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Am kommenden Sonntag, 18.10.09, tritt unsere 1. Mannschaft auswärts an. 
 
15:00 Uhr RSV Weyer –TuS Hahn I 
 
Unsere 2. Mannschaft bestreitet ihr  nächtes Auswärtsspiel am Do. den 
22.10.09 
 
19:30 Uhr  TGSV Holzhausen – TuS Hahn II 
 
Wir bitten alle Fans um tatkräftige Unterstützung! 
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Rückblick letzter Heimspieltag der GR. Liga  
 
So. 11.10.2009 TuS Hahn – Türk TC Hattersheim  1 : 0  (0 : 0) 
Torschützen Hahn:  Stefan Werner 63. Min. 
Das war eine schwere Geburt. Gegen Türk FC Hattersheim. Bis zur 65. 
Minute mussten die Hahner Anhänger im strömenden Regen auf das 
goldene Tor warten. Bis dahin hatte die Elf von Trainer Timo Becker das 
Spiel beherrscht. Die Gäste erwiesen sich als viel zu harmlos im Angriff, 
auch wenn sie nach einer knappen halben Stunde eine dicke Chance 
ausließen. 
Unsere Elf spielte gefällig, aber in vielen Fällen ohne Durchschlagskraft. 
Steffen Jude wurde von seinem Gegenspieler, der beim FC Eschborn in 
der Regionalliga spielte, weitgehend abgemeldet. Dennoch konnte sich 
unsere Mannschaft die ein oder andere Chance heraus spielen. Alleine 
im Abschluss haperte es. Die Gäste lieferten eine geschlossenen 
Mannschaftsleistung ab, mussten allerdings bereits früh zwei verletzte 
Spieler ersetzen. Dennoch zeigte sich die Main Taunus Elf als faire und 
disziplinierte Gäste. Leider keine Selbstverständlichkeit, wenn es gegen 
ausländische Mannschaften geht. 
In Hälfte eins berannten die Hohner das Gästetor. Der sehr unsicher 
wirkende Hattersheimer Schlussmann stand immer mehr im Brennpunkt. 
Nach etwas mehr als einer halben Stunde segelte er wieder mal völlig 
unmotiviert durch den Strafraum. Es kam, wie es kommen musste, er ließ 
das runde Spielgerät aus den Händen gleiten und Arne Dehmel(??) hob 
die Murmel in das verwaiste Tor. Ein einziger Mensch auf dem Sportplatz 
hatte allerdings ein Foul an dem Keeper gesehen. Da er dummerweise 
der Spielleiter dieser Partie war, gab er zur Überraschung, selbst der 
Gästespieler, das Tor nicht. Er hatte übersehen, dass der Torhüter von 
seinen eigenen Jungs unterlaufen wurde. Schiedsrichterbeobachter 
Friedel Charissee  dürfte es in seinem Beobachtungsbogen notiert 
haben. 
In der Folge blieben die ganz klaren Chancen aus. In Hälfte zwei änderte 
sich am Spielgeschehen wenig, auch wenn die Gäste jetzt verstärkt ihr 
Heil im Konterfußball suchten. 
Letztlich musste eine Standardsituation für den Siegtreffer herhalten. 
Arne Dehmel zirkelte aus dem Halbfeld den Freistoß in den Sechzehner. 
Stefan Werner ließ die Murmel über den gelichteten Scheitel ins lange 
Eck rutschen. „ Mit seinen langen Haaren hätte er das Ding versemmelt“ 
scherzte ein Hahner Zuschauer. 
Aufstellung: Gapp; Lillig, D. Kremer, Przybilla, Werner,  Dehmel,  
Hatamian, Heintz, Paschek  M. Jude, S. Jude. 
Eingewechselt: M.Menger, F.Müller, A. Lauer 
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Germania Wiesbaden 
 
Nach der furiosen Aufholjagd in Weyer, als unsere Jungs innerhalb 
einer Viertelstunde ein völlig unnötiges 0:3 aufholten, steht heute die 
undankbare Aufgabe gegen den Tabellenletzten Germania Wiesbaden 
an. Alles andere, als eine leichte Aufgabe, denn die Gäste haben nichts 
mehr zu verlieren und unsere Truppe hat seit gefühlten 83 Jahren nicht 
mehr gegen ein Schlusslicht gewonnen. 
An der Waldstraße ist nach einigen Jahren in der Spitzengruppe der 
Bezirksliga Wiesbaden und dem endlich errungenen Aufstieg, 
Ernüchterung eingekehrt. Der Traditionsverein hat gerade ein Mal in 
der Gruppenliga gewinnen können. Auf dem Papier werden die Gäste 
in der Tabelle mit 4 Punkten geführt. Weil man an der Waldstraße aber 
nicht die erforderlichen zwei Jugendmannschaften stellt, werden dem 
Klub 6 Punkte abgezogen. Ganz bitter für einen Verein, der in seinen 
Glanzzeiten in der Regionalliga, der seinerzeit Zweithöchsten Liga in 
Deutschland, gespielt hatte.  
Vor zwei Wochen hat Coach Christian Lache, in Taunusstein als 
langjähriger Keeper des SV Wehen bekannt, das Handtuch geworfen. 
Heute wird die Truppe um Torjäger Patrick Hütwohl zum ersten Mal 
von Reiner Mittermeier gecoacht, der schon bei der Spvgg Sonnenberg 
seine Trainer - Qualitäten unter Bewies stellen konnte. 
Wie dem auch sei. Unsere Mannschaft ist heute gefordert, nach dem 
wichtigen Auswärtspunkt nachzulegen. Trainer Timo Becker hat in der 
abgelaufenen Woche die Konzentration hoch gehalten, um ja keinen 
Schlendrian aufkommen zu lassen.  
Mit einem Heimsieg heute, könnte unsere junge Mannschaft den 
Abstand zu den Abstiegsplätzen wieder vergrößern. In der 
Verbandsliga sind derzeit alle vier Abstiegsplätze von Wiesbadener 
Vereinen belegt. So wie es aussieht, erwischt es die TSG Wörsdorf in 
der Hessenliga, so dass aus der Verbandsliga noch ein Team mehr 
absteigen muss. Derzeit beträgt unser Vorsprung auf den 
Relegationsrang gerade mal zwei Punkte. Deshalb gilt heute volle 
Einsatzbereitschaft abzurufen und sich voll zu konzentrieren. Das Spiel 
wird alles andere als ein Selbstläufer. 
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Vorstellung der heutigen Gegner  
 

TSV Bleidenstadt 
 

Derbytime im Stadion Obere Aar. Mit dem TSV Bleidenstadt gibt 
ein alter Rivale und Ortsnachbar seine Visitenkarte ab. Während 
sich früher unsere Erste Mannschaft auf Augenhöhe mit dem 
Nachbarn duellierte, muss heute unsere junge Zweite Mannschaft 
als krasser Außenseiter gegen den TSV ran.  
Die Mannen vom Röderweg sind super in die Saison gestartet. Erst 
am sechsten Spieltag musste man als Verlierer den Platz verlassen. 
Mittlerweile ist bei den Gästen Ernüchterung eingekehrt. Nach teils 
deftigen Niederlagen gegen die Spitzenteams Neuhof, 
Wallrabenstein und Beuerbach findet man sich im Mittelfeld der 
Tabelle wieder. Immerhin gelang den Bleischtern das, was unserer 
Truppe eine Woche zuvor nicht gelingen wollte, die Elf um den 
überragenden Torjäger Dirk Seidel verwies die Spvgg Eltville mit 
3:1 am Wiesweg in ihre Schranken. 
Immerhin zehn Buden konnte Schreinermeister Seidel bisher in der 
Liga zimmern. In seinem Windschatten segeln die Youngster Holz 
und Roppertz mit sieben, bzw. sechs erzielten Treffern ebenfalls 
auf Torjägerkurs.  Der Hohner Bub Sven Heuser netzte bereits vier 
Mal für den Nachbarn ein. 
Regelmäßige Besucher der Spiele unsere Zwoten erkennen derzeit 
einen gefährlichen Trend. Während es an der Außenlinie viel zu 
ruhig und bedächtig zugeht, fliegen auf dem Feld verbal die Fetzen. 
Anstatt sich auf das Spiel zu konzentrieren, werden Scharmützel 
gegen Mitspieler und Zoff mit Zuschauern offen ausgetragen. Und 
es sind nicht die Jungen, deren Nerven blank liegen, sondern 
ausgerechnet erfahrene Spieler, die unsere Jungspunde eigentlich 
führen sollten. Offizielle und insbesondere der Trainer sind hier 
gefordert einzugreifen, um die zweifelsohne vorhandenen Energien 
in die richtigen Bahnen zu lenken. 
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Rückblick letzter Heimspieltag der Kr.Ob.- Liga  
 
So. 11.10.2009 TuS Hahn II : Spvgg Eltville   1:3  (0:0) 
Ein Blick auf die personelle Besetzung unserer Zweiten gegen den Gast 
aus Eltville nährte die berechtigte Hoffnung auf einen „Dreier“ und damit 
den Anschluss an das Mittelfeld der Tabelle. Entsprechend motiviert ging 
unsere Mannschaft ans Werk und die ersten Aktionen waren 
vielversprechend. Bereits nach drei Minuten konnte ein Kopfball von Tim 
Vogel gerade noch entschärft werden. Zwei Minuten später strich ein 20 
m Schuss von Alex Lauer über den gegnerischen Kasten. Diese Aktionen 
und weitere Möglichkeiten in den ersten 20 Minuten – von Eltville war in 
dieser Phase des Spiels nichts zu sehen – untermauerten die Hoffnung 
auf einen Heimsieg und es schien nur eine Frage der Zeit bis der 
Führungstreffer gelingen sollte. Weitere Chancen von Tim Vogel und 
Robin Kremer per Kopf konnten in der Folgezeit allerdings nicht genutzt 
werden.Waren es die vergebenen Chancen die dazu führten, dass unser 
anfangs sicheres Aufbauspiel immer öfter in hektische Aktionen mündete 
oder liegen bei einigen Akteuren einfach die Nerven blank? Auf jeden Fall 
kam dieser Leistungsabfall unserem Gegner sichtlich entgegen. Die 
zweite Halbzeit begann mit einem schönen Flankenlauf von Robin 
Kremer über die rechte Seite. Seine präzise Flanke konnte Tim Vogel 
allerdings nicht verwerten.Und so kam es wie es kommen musste! Ein 
Freistoss für Eltville in der 53. Minute wurde über ca. 40 m flach!!! auf die 
rechte Seite gespielt, die Abwehr zeigte sich nicht konsequent genug und 
die scharfe Hereingabe wurde aus kurzer Entfernung zum 0:1 Rückstand 
über die Linie gedrückt. Das Spiel war, was die Chancenverhältnisse 
anbelangt auf den Kopf gestellt.Aber es sollte noch schlimmer kommen. 
Ein Eckball in der 70. Minute fand auf unerklärliche Art und Weise den 
Weg in unseren Kasten. Einige Spieler ließen die Köpfe hängen, 
haderten mit den Mitspielern, während andere sich gegen die drohende 
Niederlage aufbäumten. Wie es gehen kann, zeigte Andi Haasz dann in 
der 75. Minute. Sein energischer Antritt aus der Abwehr und sein präziser 
25 m Schuss schlug unhaltbar zum Anschlusstreffer im Eltviller Kasten 
ein. Dass man ein Spiel in den letzten 15 Minuten noch drehen kann, 
sollte kein Geheimnis sein. Hierfür müssen allerdings alle Spieler an 
einem Strang ziehen, sich gegenseitig unterstützen und motivieren. Dies 
war an diesem Spieltag neben der mangelnden Chancenverwertung 
gegen einen biederen Gegner das größte Manko. Das 1:3 kurz vor 
Schluss hatte gegen eine entblößte Abwehr nur noch statistischen Wert. 
Aufstellung: Rosentreter, Wüst, Haasz, Stotz (75. Ljecaj), Lauer J., 
Menger M. (60. Grund), Tripp, Kremer R., Vogel, Lauer A., di Michele (85. 
Quarch) 
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Tabelle der Gruppenliga Wiesbaden 09/10 
Platz Mannschaft  Sp. g u v Torverh.  Differenz  Punkte  
1. SV Niedernhausen  13 9 2 2 37:14 23 29 
2. Fvgg. Kastel 06  13 8 3 2 30:9 21 27 
3. SG Hausen/Fussingen/Lahr  13 8 2 3 26:20 6 26 
4. FSV Winkel  13 7 4 2 28:13 15 25 
5. SV Erbenheim  14 7 2 5 29:19 10 23 
6. Germania Weilbach  13 7 1 5 33:22 11 22 
7. Tura Niederhöchstadt  13 7 1 5 22:30 -8 22 
8. Germ. Schwanheim  14 5 4 5 27:25 2 19 
9. SV Wiesbaden  13 6 1 6 26:25 1 19 
10. TUS Hahn  13 4 6 3 26:18 8 18 
11. TUS Dietkirchen  14 6 0 8 22:33 -11 18 
12. Türk. Hattersheim  13 4 4 5 17:15 2 16 
13. SC Niederhadamar  13 5 1 7 19:29 -10 16 
14. RSV Weyer  13 4 2 7 24:29 -5 14 
15. SG Orlen  13 2 3 8 19:32 -13 9 
16. SG Walluf  13 2 3 8 7:22 -15 9 
17. SG Germania WI  13 1 1 11 13:50 -37 4 
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Tabelle Kreisoberliga  Rheingau-Taunus 09/10 

Platz Mannschaft  Sp. g u v Torverh.  Differenz  Punkte  
1. SV Neuhof  13 11 1 1 47:8 39 34 
2. TUS Beuerbach  13 9 2 2 44:17 27 29 
3. SV Wallrabenstein  12 9 2 1 38:11 27 29 
4. SG Meilingen  14 7 3 4 51:34 17 24 
5. SG Gladbach/Hausen  13 7 2 4 31:22 9 23 
6. SV Presberg  13 6 5 2 31:23 8 23 
7. TSV Bleidenstadt  13 7 2 4 35:29 6 23 
8. TSG Wörsdorf II  13 6 2 5 31:20 11 20 
9. SV 1951 Niederseelbach  12 5 5 2 20:11 9 20 
10. SV Wisper Lorch  14 5 2 7 39:43 -4 17 
11. Rauenth./Martinsth.  14 4 3 7 27:32 -5 15 
12. Spvgg. Eltville  13 4 3 6 23:30 -7 15 
13. SG Hünstetten  13 3 5 5 25:32 -7 14 
14. SG Niederems/Esch  14 4 2 8 19:27 -8 14 
15. TUS Hahn II  13 2 3 8 15:26 -11 9 
16. TGSV Holzhausen  14 2 0 12 13:43 -30 6 
17. SG Walluf II  13 0 0 13 9:90 -81 0 
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Unterstützen Sie unseren Verein durch ihre 

Mitgliedschaft im Förderkreis  
 
Ihre Leistung: 
 
Sie werden Mitglied im Förderkreis mit einem Mindestbeitrag von € 
100,00 pro Saison. Nach oben sind natürlich keine Grenzen gesetzt. Die 
Mitgliedschaft verlängert sich in den darauf folgenden Jahren 
automatisch mit Ihrer nächsten Zahlung. Eine Kündigung ist nicht 
erforderlich. 
 
Unsere Leistung:  
 
1. Sie erhalten eine VIP-Karte mit Ihrem Namen 
2. Freien Eintritt bei jedem Heimspiel der 1. u. 2. Mannschaft 
3. Nach Beendigung der Spielrunde eine Einladung zum Abschlussfest 

mit den Aktiven der Fußballmannschaften 
4. Nutzung des Clubhauses für private Festivitäten zu vergünstigten 

Bedingungen 
 
 
Sollte Ihnen diese Art des Sponsoring nicht zusagen, so sind wir für jede 
Spende, auf Wunsch auch mit Spendenquittung, sehr dankbar. 
 
Für einen weiteren Klärungsbedarf oder falls Sie sich für ein Engagement 
bereits entschieden haben wenden Sie sich bitte an einen der 
nachstehenden Ansprechpartner. 
 
Wolfgang Schwendner  Tel.: 01726912890 
Ralf Etz   Tel.: 061283223 
Fritz Heintz  Tel.: 061283221 
Jürgen Fey  Tel.: 01772727665 
 
 
Wir hoffen Ihr Interesse geweckt zu haben! 
 
Ihr Förderkreis    
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KURZ 

                   NAH 
                         WEG 

Urlaub in Deutschland & Europa 
- mit Tankgutschein - 

Nur in Ihrem 
Hapag Lloyd Reisebüro 
in Taunusstein-Wehen 
Telefon: 06128 - 84044 

E-Mail: taunusstein1@hapag-lloyd-reisebuero.de 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Seite 9 

Der aktuelle Kader der 1. Mannschaft 2009/2010 
 
T. Przybilla, M. Menger, D. Kremer, A. Hatamian, St. Werner, 
 M. Jude,  S. Jude, F. Müller,  C. Paschek, S. Heintz, D. Gapp, 
 H. Siebrecht, R. Kremer, A. Dehmel 
 
Trainer: Timo Becker 
 
Zugänge: 
Sascha Lillig ( SG Orlen),  Dennis Losito ( FV Biebrich 02), 
Tim Menger ( ebenfalls FV Biebrich 02) 
 

Der aktuelle Kader der 2. Mannschaft  2009/2010 
 
St. Rosentreter,, M. Stotz, A. Haasz, C. Wüst, J. Lauer, 
D. Lauermann, H. Müller, M. Tripp, D .Gerhardt, T. Vogel, 
St. Köhler, J. Dieter. Alex Lauer, D. Gutermann, S. Jakowski, 
S. Grund, L. Heintz 
 
Zugänge:  
Angelo Di Michele,  Remi Schuck ( beide SV Seitzenhahn) 
 
Trainer: Gerald Bauer 
 


